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Standort /Geologie

Naturraum

Verbuschtes Schilfröhricht südlich Scharpitz

Vermoorte Senke in welliger Grundmoräne
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Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Vegetationseinheiten
Schilfröhricht, Grauweiden-Gebüsch, Rohrglanzgras-Röhricht, Rispenseggen-Ried, Erlengehölz

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01891

Großes Schilfröhricht in einer Senke. Etwa ein Viertel der Fläche ist von Gebüschen bewachsen. Dominant ist hier die Grau-Weide, es finden 
sich aber auch einzelne andere Arten wie z.B. der Eingriffelige Weißdorn. Im Nordwesten an den Bahngleisen ist statt dem Schilf 
Rohrglanzgras dominant. Hier finden sich auch Bulte der Rispen-Segge sowie der Steif-Segge.



g Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g k

k

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser
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Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Phragmites australis

Salix cinerea

Alnus glutinosa Carex elata Carex paniculata Crataegus monogyna
Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum Equisetum arvense Equisetum fluviatile
Festuca altissima Galium palustre Glyceria fluitans Iris pseudacorus
Juncus effusus Juncus inflexus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Phalaris arundinacea Polygonum amphibium Salix fragilis Typha latifolia
Viburnum opulus


